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PERFORMANCE

Einladung zur Einwohnergemeinde-Versammlung
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Sie sind freundlich eingeladen, an der Einwohnergemeinde-Versammlung von

Dienstag, 1. Juli 2014, 20.00 Uhr, im Saal zum Wilden Mann

teilzunehmen.

Traktanden

1. �Protokoll 
Verlesen der Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 7. April 2014

2. �Rechnung 2013 der Einwohnergemeinde Frenkendorf 
Genehmigung

3. �Schulanlage Egg – Umbau Primarschulgebäude (HarmoS) 
Projekt- und Kreditgenehmigung von CHF 3’700’000.00

4. �Projekt Ausbau und Korrektion Rüttigasse – Strassenbau  
Projekt- und Kreditgenehmigung von CHF 1’655’000.00

5. �Wasserversorgung/Abwasserbeseitigung – Ersatz Wasserleitung 
Rüttigasse und Ausbau und Ergänzung der Entwässerungsanlage 
Projekt- und Kreditgenehmigung von CHF 670’000.00

6. �Amtsbericht 2013/2014 der Geschäftsprüfungskommission 
Kenntnisnahme

7. �Verschiedenes

Die Berichte und Anträge des Gemeinderates liegen für Sie seit  Montag, 2. Juni 2014, im 
Gemeindezentrum Bächliacker (Bächliackerstrasse 2) zum Abholen bereit. Selbstverständlich 
können Sie die Unterlagen auch telefonisch bestellen.

Bereits mit dem vollendeten 18. Altersjahr sind Schweizerbürgerinnen und -bürger berechtigt, 
an der Gemeindeversammlung teilzunehmen und mitzustimmen.

Frenkendorf, 30. Mai 2014� Der Gemeinderat

Die Einwohnergemeinde-Versammlung ist öffentlich. Nicht stimmberechtigte Personen wer-
den gebeten, im speziell gekennzeichneten Bereich Platz zu nehmen.
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Aus Gemeinderat und Verwaltung

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine erlebnisreiche,  
erholsame und vergnügliche Sommerpause – sei es zuhause oder anderswo. 

� Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Budget 2015
der Einwohnergemeinde

Die Behörden und Kommissionen sowie die 
Vereine und Institutionen sind gebeten, ihre 
Anträge zuhanden des Budgets 2015 bis 
spätestens

30. Juni 2014

schriftlich und ausreichend begründet dem 
Gemeinderat einzureichen. Diese Frist gilt 
auch für allfällige Budgetbegehren von Pri-
vatpersonen oder Interessengruppen.

� Der Gemeinderat

Barbara Stucki ist Schweizermeisterin!
Die Frenkendörfer 
Halbmondclique – 
welche dieses Jahr 
ihr 50 jähriges Jubi-
läum feiert – kehrte 
äusserst erfolgreich 
vom 26. Eidgenössi-
schen Tambouren- 
und Pfeiferfest in 
Frauenfeld heim und 
wurde mit einem 
grossen Vereins-
empfang beim Orts-
museum gebührend 
empfangen. Sowohl 
bei den Gruppen- 
wie auch bei den 
Einzelwettbewerben 

wurden hervorragende Resultate erzielt. Über-
strahlt wurden die guten Leistungen von einem 
sensationellen Schweizermeister-Titel  in der 
Kategorie Pfeifer Erwachsene  von Barbara 
Stucki.

Gemeinderat und Verwaltung gratulieren im 
Namen der ganzen Bevölkerung ganz herzlich

Jugendlicher Jasser gefunden!
Das Jass-Team für die Sendung «Donnschtig-
Jass» ist komplett! Anlässlich des diesjähri-
gen Bannumgangs hat sich Christoph Härri, 
Jahrgang 1996, nach langen Überredensküns-
ten bereit erklärt, in der Kategorie «Bester 
Jugendlicher» die Gemeinde Frenkendorf an-
lässlich des Turniers gegen Arlesheim am 7.                  
August 2014 in Uznach oder Rieden zu vertre-
ten. Das «OK-Team Donnschtig-Jass» freut 
sich über den Neu-Zugang und wird dem 
Jass-Team anlässlich des Turniers unterstüt-
zend zur Seite stehen und es anfeuern. Falls 
Frenkendorf am 7. August 2014 gewinnen 
sollte, findet die Live-Sendung «Donnschtig-
Jass» am 14. August 2014 im Dorfkern Fren-
kendorfs statt. Für den intensiven Auf- bzw. 
Abbau der Veranstaltung ist mit Verkehrsbe-
hinderungen zu rechnen.

Sanierungsstudie 
Schwimmhalle Mühleacker
In der Schwimmhalle stehen diverse Unter-
halts- und Sanierungsarbeiten sowie techni-
sche Anpassungen an. Diese wurden bereits 
in den letzten Jahren budgetiert. Es hat sich 
aber gezeigt, dass die einzelnen Massnahmen 
sich zum Teil mit weiteren anstehenden Sa
nierungsarbeiten, überschneiden. Die über 
40-jährige Anlage (BJ 1971) soll daher zuerst 
einer gründlichen Beurteilung mit der Erarbei-
tung eines Sanierungskonzepts unterzogen 
werden. Dieses Konzept soll auch aufzeigen, 
wie hoch der Sanierungsbedarf in den nächs-
ten Jahren sein wird, um die Schwimmhalle 
auf den neusten Stand der Technik zu bringen. 
Zudem steht die Schwimmhalle wegen den 
relativ hohen Unterhalts- und Betriebskosten 
im finanzpolitischen Fokus.
Im Budget 2014 ist ein Betrag von CHF 20‘000.00 
inkl. MwSt. für die Ausarbeitung eines Sanie-
rungskonzepts veranschlagt. Der Gemeinde-
rat hat an der letzten Sitzung vom 16.06.2014 
die Fa. Urs Köpfli GmbH in Wolhusen LU be-
auftragt, die Sanierungsstudie zu erstellen. 
Die Firma hat in den letzten vier Jahren meh-
rere Schwimmbäder und auch Hallenbäder 
saniert. Dieses Jahr wird in Schönenwerd ein 
Hallenbad für CHF 4,8 Mio. saniert und das 
Aussenbad in Sissach wurde auf Saisonbe-
ginn fertig gestellt.

v.l.n.r. Theo Martin (Präsident 
VVF), Barbara Stucki (Präsiden-
tin Halbmondclique), Roger 
Gradl (Vizepräsident Gemeinde-
rat)
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Radarkontrollen in der Gemeinde Frenkendorf – Mai 2014
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07.05.14 Frenkendorf Liestalerstr.
Füllinsdorf/
Frenkendorf

50 13:46 15:16 537 39 7.30%

16.05.14 Frenkendorf Kornackerstr.
Rheinstr./
Baslerstr.

30 15:09 16:39 44 8 18.20% Zone 30!

Die Kontrollen wurden durch die Polizei Basel-Landschaft durchgeführt!

Kartonsammlung von 
Montag, 14. Juli 2014

Karton aus Haushaltun-
gen holen wir direkt vor 
Ihrer Haustüre ab.
Bitte stellen Sie den 
Karton am Abfuhrtag 
vor 7.00 Uhr am Stras
senrand bereit.

Für optimale Recycling-Qualität
Karton bündeln und nicht in Tragtaschen 
bereitstellen. Bitte Klebebänder und Sty
ropor-Verpackungsteile entfernen. Tetra-
Packungen wie zum Beispiel Milchtüten, 
plastifizierter Karton, Tiefkühl- und Verpa-
ckungen aus Verbundmaterialien gehören 
in den Kehrichtsack und nicht in die Karton-
sammlung.

Papiersammlung von 
Montag, 7. Juli 2014

Bitte stellen Sie das 
Altpapier ausschliess
lich gebündelt am Ab-
fuhrtag vor 7.00 Uhr am Strassenrand 
bereit. Altpapier in Schachteln oder 
Tragtaschen sowie Karton kann nicht 
mitgenommen werden!

Schachteln können nicht zu neuem Papier 
verarbeitet werden. Tragtaschen sind aus 
einer minderen Papierqualität gefertigt. 
Wenn das Altpapier in Schachteln oder 
Tragtaschen zur Wiederverwertung gelie-
fert wird, erhält die Gemeinde eine viel 
tiefere Entschädigung.

Erscheinungsdaten des Anzeigers

Der nächste Anzeiger (Nr. 14) erscheint am 
18. Juli 2014. Nach einer Pause von 3 
Wochen erscheint der Anzeiger Nr. 15 am  
8. August 2014.

Schwimm- und Sporthallen 
Sommerferien 2014 geschlossen

Während den Sommerschulferien werden die 
Hallen jedes Jahr gründlich gereinigt. 
Bitte beachten Sie die nachfolgenden Sperr-
zeiten, die auch für die Garderoben und Du-
schen zu den Hallen gelten:

Schwimmhalle Mühleacker
Samstag, 05. Juli 2014, 06.00 Uhr, bis
Montag, 18. August 2014, 07.30 Uhr

Sporthalle Egg
Montag, 07. Juli 2014, 06.00 Uhr, bis
Montag, 21. Juli 2014, 07.30 Uhr

Sporthalle Mühleacker
Montag, 07. Juli 2014, 06.00 Uhr, bis
Montag, 21. Juli 2014, 07.30 Uhr

Sporthallen Neufeld

Obere Halle
Montag, 11. August 2014, 06.00 Uhr, bis
Montag, 18. August 2014, 07.30 Uhr

Untere Halle
Montag, 11. August 2014, 06.00 Uhr, bis
Montag, 18. August 2014, 07.30 Uhr

Für die Berücksichtigung dieser Sperrzeiten 
sagen der Gemeinderat,  Bereich Bau und das 
Hausdienstpersonal besten Dank.
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto 
sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für 
nur 43 Franken!
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über 
die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen 
Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro 
Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte Gemeinde» nur noch an Einwoh-
nerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden darf. 
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die 
Buchungsseite der Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über 
eine speziell eingerichtete Maske Ihre Tageskarte buchen.

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für nur 43 Franken! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über die noch freien Daten. 
Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) und sichern 
Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die „Tageskarte 
Gemeinde“ nur noch an wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden dürfen.  
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die Bedingungen 
- wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Buchungsseite der 
Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine speziell eingerichtete Maske Ihre 
Tageskarte buchen. 
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  1,2,3 oder 4 Karten verfügbar   Ausgebucht 

 
Stand: 23.06.2014 

 
Juli 2014 August 2014 September 2014

Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Anstösser werden jeweils bei Durchführung der Planauflage per 
Einschreiben informiert (mit Angabe der Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Bauverwaltung einge-
sehen werden.

Baugesuch Nr. 0997/2014
GesuchstellerIn: Bischofberger-Andreani Robert, Haldenweg 16, 4402 Frenkendorf 
Projekt: Balkonsanierung und -erweiterung, Parzelle Nr. 226, 

Haldenweg 16, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Bischofberger-Andreani Robert, Haldenweg 16, 4402 Frenkendorf

Baugesuch Nr. 1052/2014
GesuchstellerIn: Berger Armin und Weisshaar-Berger Ines, 

Adlerfeldstrasse 1, 4402 Frenkendorf 
Projekt: Photovoltaikanlage, Parzelle Nr. 677, 

Adlerfeldstrasse 1, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Elektro Burger AG, Wahlenstrasse 81, 4242 Laufen

Datum Beginn Anlass Ort Organisator
Di., 1. Juli 2014 20.00 Uhr Einwohnergemeinde- 

Versammlung
Saalbau Wilden Mann Einwohnergemeinde 

Frenkendorf
Sa., 5. Juli 2014 09.00–12.00 Uhr Arbeitseinsatz Neophyten Hülftenbächli Natur- und Vogelschutzverein 

Frenkendorf
Mo., 7. Juli 2014 Papiersammlung Frenkendorf Einwohnergemeinde 

Frenkendorf
Mo., 7. Juli 2014 09.00–13.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 

Väterberatung
Fr., 11. Juli 2014 ab 18.00 Uhr Uusestuehlete Dorfkern KMU Frenkendorf-Füllinsdorf
Mo., 14. Juli 2014 Kartonsammlung Frenkendorf Einwohnergemeinde 

Frenkendorf
Mo., 14. Juli 2014 16.00–18.30 Uhr Abgabe von Rasenschnitt Friedhof Äussere Egg Einwohnergemeinde 

Frenkendorf
Mo., 21. Juli 2014 09.00–13.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 

Väterberatung
Di., 29. Juli 2014 Grünabfuhr Frenkendorf Einwohnergemeinde 

Frenkendorf

Veranstaltungskalender Juli 2014 Angaben ohne Gewähr
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Gemeindeverwaltung
Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
	 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags� 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19	

Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Katasterwesen� 061 906 10 42
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 43
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt Kreis Liestal
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 67 60
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 69 16

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte� 061 922 05 05
Spitex à la carte� 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Tel. Auskunft und Beratung� 061 921 25 22
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag	 13.30 bis 18.00 Uhr

Wichtige Adressen

Sprechstundentermine des Gemeindepräsidenten während den Sommerferien
Die Sprechstunden des Gemeindepräsidenten finden während den Sommerferien an folgen-
den Montagen statt: 

– Montag, 21. Juli 2014
– Montag, 04. August 2014
– Montag, 11. August 2014

E-Mail-Adresse des Gemeindepräsidenten: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Zivilschutzstelle geschlossen
Die Zivilschutzstelle Altenberg ist in der Zeit vom 21.07.– 08.08.2014 geschlossen. In dringen-
den Fällen wenden Sie sich per Mail an info@altenberg.ch. 

Gemeinderat und Verwaltung danken für Ihr Verständnis.
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde
zentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.
Das Häckselgut muss am Dienstag um 7.00 Uhr bereitgestellt sein.
Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegengenommen werden.

Name:	   Häckseldienst

Adresse:	   Schnittgut abführen

	   Schnittgut behalten

	   Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken (nur erhältlich im Gemeindezentrum Bächliacker) auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

	 ➡  bis 75 Liter 	 CHF 2.50	 (1 Marke)
	 ➡  76 bis 140 Liter 	 CHF 5.– 	 (2 Marken)

So bezahlen Sie die Gebühr von CHF 20.– für den Häckseldienst bis 10 Minuten Arbeit:

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 29. Juli 2014

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Leere Patronen nachfüllen und Geld sp
are

n! Name

Schweizer Refill-Labor · Seit 2004www.THINKshop.ch

Vorname

Adresse

PLZ, Ort

BoNuSKaRTe

Schweizer Profilabor
für Druckerpatronen

TinTenpaTronen
nachfüllservice 14

Knd

Praktischer
PeT-Flaschen- 
tragegurt

GRaTIS

extra Rabatt

10%

Neu in Frenkendorf

Druckerpatronen
Nachfüll-Service
Sie erhalten bis 2.–* für jede leere Patrone.

Abgabe von Rasenschnitt:  
Achtung zusätzliche Möglichkeit

In den Monaten Mai bis September 2014 
bieten wir Ihnen als zusätzliche Dienstleis-
tung die Entgegennahme von «nur Rasen-
schnitt» an. Der Rasenschnitt wird jeweils 
im Friedhof Äussere Egg an folgenden Mon-
tagen zwischen 16.00 Uhr und 18.30 Uhr 
entgegengenommen: 

– Montag, 14. Juli 2014
– Montag, 11. August 2014
– Montag, 08. September 2014

Analog der Grünabfuhr betragen die Kosten:

– �Sack bis 75 Liter;  
1 grüne Marke zu CHF 2.50

– �Sack bis 140 Liter;  
2 grüne Marken zu CHF 2.50

Grüngutmarkenbögen (12 Marken) zu CHF 
30.00 können an den jeweiligen Daten vor 
Ort gekauft werden.

� Umwelt- und Energiekommission 
� Frenkendorf

Zivilstandsamtliche Meldungen 

Geburten
28.05.2014
Uebersax, Leonie, Tochter der Uebersax, Fa
bienne und des Pfirter, Dominik Sascha.

13.06.2014
Özkan, Arya-Zelal, Tochter der Özkan geb. 
Capark, Bedia und des Özkan, Irfan.

Trauungen
06.06.2014
Rüger, Ursula Elisabeth und Rüger geb. Heini, 
Stefan Tobias.

06.06.2014
Merz geb. Stokanovic, Vidosava und Merz, 
Silvan.

Todesfälle
01.06.2014
Hügin geb. Anna, Rosa, geb. 1910.

03.06.2014
Sägesser geb. Wehren, Berthy Lina, 1912.

14.06.2014
Labalette, Patrick Gaston Marcel Charles, geb. 
1952.
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Schweizer Refill-Labor · Seit 2004www.THINKshop.ch

Ihr Besuch an unserem Kundenschalter wird belohnt! 
Bei Nachfüllaufträgen erhalten Sie pro erreichte 20 Franken einen 
Stempel. Ist die Karte voll, erhalten Sie eine Gutschrift von 20 Fran-
ken, die Ihnen beim nächsten Nachfüllauftrag angerechnet wird.

20.– 20.–                             
20.– 20.–

20.–20.– 20.–
20.– 20.– 20.–

12 Millionen
Druckerpatronen
oder 400 Tonnen landen 
jedes Jahr in der Schweiz 
im Abfall!
Patronen können im 
Refill-Labor wiederbefüllt 
werden. So schützen Sie 
die Umwelt und sparen 
gleichzeitig viel Geld.

Nachfüllauftrag direkt in unserem Labor in Frenkendorf 
abgeben und Sie erhalten diesen praktischen 
PET-Flaschentragegurt mit Getränk GRATIS.
Coupon abtrennen und vorbeibringen.

Aktion gültig bis 31. Dezember 2014 oder solange
Vorrat. Nicht kumulierbar mit anderen Aktionen. 1 Stück pro Kunde.

Patronen bis 50% günstiger. 
Bis 2.–* für jede leere Patrone.

 „Geld zurück“ für jede leere Patrone

 Bis 50% günstiger als Original-Patronen

 100% Qualität aus dem Profi-Labor

 Reduziert Abfall und schont die Umwelt

 Sofortaustausch am Kundenschalter

 Kostenlose Beratung, techn. Support

 Gratis Druckerkaufempfehlung

Tintenpatronen-Frust muss nicht sein: Statt immer wieder 
teure Drucker-Tintenpatronen kaufen, können Sie diese
professionell nachfüllen lassen.
Warum tausende zufriedene Kunden ihre Tinten-Patronen 
bei THINKshop wiederbefüllen lassen:

auffüllen schont die 
umwelt und ist wesentlich 
günstiger als original-
patronen kaufen.

KaSSeNSTuRZ
vom 22. Januar 2013:

Geschenk abholen!

THINKshop · Parkstr. 6 (Danfoss-Gebäude) · 4402 Frenkendorf
Kundenschalter: Mo bis Fr, 8–12 und 13–17 Uhr

www.THINKshop.ch

Zu den sehr günstigen Nachfüllpreisen erhalten Sie mit 
diesem Gutschein nochmals 10% Reduktion auf Ihrem 
nächsten Nachfüllauftrag.
Gutschein abtrennen und vorbeibringen.

Gutschein einlösen!

THINKshop · Parkstr. 6 (Danfoss-Gebäude) · 4402 Frenkendorf 
Kundenschalter: Mo bis Fr, 8–12 und 13–17 Uhr

www.THINKshop.ch
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THINKshop · Parkstr. 6 (Danfoss-Gebäude) · 4402 Frenkendorf 
Kundenschalter: Mo bis Fr, 8–12 und 13–17 Uhr

Kundenschalter in Frenkendorf
Parkstrasse 6 (Danfoss-Gebäude), 1. Stock  |  Montag bis Freitag, 8–12 und 13–17 Uhr
Hotline 0840 733 455 (zum Ortstarif) · service@thinkshop.ch
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Grabunterhalt

Unser Friedhof soll ein Ort der Ruhe, des Frie-
dens und des Respekts für die Verstorbenen 
und deren Angehörige sein. Auch erheben wir 
den Anspruch, dass das Areal des Friedhofs 
einem parkähnlichen Charakter entsprechen 
soll.
Bei der Grabbepflanzung ist auf eine harmo-
nische Wirkung des einzelnen Grabfeldes und 
des ganzen Friedhofes Rücksicht zu nehmen. 
Der Zugang zu den einzelnen Gräbern darf 
weder durch die Bepflanzung noch durch den 
Grabschmuck beeinträchtig werden.
Sträucher und Büsche sollen nicht über das 
Grabfeld herausragen und nicht höher als der 
Grabstein sein (siehe untenstehender Kas-
ten). Bedenken Sie, dass auch anfangs kleine, 

herzige Sträucher jedes Jahr beachtlich wach-
sen, sich verwurzeln und oftmals sogar den 
Grabstein verdecken. Diese später zu entfer-
nen, ist sehr aufwendig.
Die Grabumrandung muss begehbar sein. 
Bepflanzungen sind zurückzuschneiden oder 
zu entfernen.
Das wachsende Unkraut ist regelmässig zu 
entfernen, da es sich versamt und auch be-
nachbarte, unkrautlose Gräber mit diesem 
unerwünschten, aber natürlichen Vorgang 
heimsucht. Fehlt die Zeit oder ist der Aufwand 
zu gross, lohnt es sich durchaus über eine 
pflegeleichtere Grabbepflanzung nachzuden-
ken oder eventuell einen Gärtner damit zu 
beauftragen.

Grabgrössen
Urnengräber	 Länge: 1.20 m	 Breite: 1.20 m
Erdgräber	 Länge: 1.80 m	 Breite: 0.90 m
Familiengräber	 Länge: 2.50 m	 Breite: 2.00 m

Grösse der Grabmäler (Grabstein)
Urnengräber	 Höhe: max. 0.70 m	 Breite: max. 0.50 m
Erdgräber	 Höhe: max. 1.00 m	 Breite: max. 0.60 m
Familiengräber	 Höhe: max. 1.20 m	 Breite: max. 1.40 m
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Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag� 17.30 bis 18.30 Uhr 
	 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92

E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Tag der offenen Feuerstellen in Frenkendorf - Ein Spass für Jung und Alt

Mit einem Spaziergang können Sie am Sonntag, 29. Juni 2014 vier öffentliche Feuerstellen im 
Naherholungsgebiet von Frenkendorf erleben und geniessen. Bewegung und kulinarischer 
Genuss in Einem!

Die Bürgergemeinde Frenkendorf zusammen mit dem Natur- und Vogelschutzverein, den Pum-
pianern und der Brassband Frenkendorf haben für Sie ein neues Erlebnis für die ganze Familie 
organisiert. Besuchen Sie am selben Tag vier öffentliche Feuerstellen auf dem Bann von Fren-
kendorf. Sie haben bei den Feuerstellen die Möglichkeit, Ihr eigenes Grillgut zuzubereiten. Wenn 
Sie lieber ohne Rucksack unterwegs sein möchten, so können Sie auch die verschiedenen kuli-
narischen Köstlichkeiten der mitwirkenden Vereine geniessen. Lassen Sie sich überraschen! 
Selbstverständlich werden an jedem Standort auch Getränke zu familienfreundlichen Preisen 
angeboten. 
Bei der zuerst besuchten Feuerstelle erhalten Sie einen «Feuerstellen-Pass». Wer alle vier Feu-
erstellen anläuft, erhält ein Gratisgetränk nach Wahl (Kinder natürlich ohne Alkohol).  Standorte 
(siehe auch Plan): Vogelschutzhütte - Grüebli oberhalb Felsenheim – Bürgerhütte Gemeinde-
acker – Schauenburgerfluh (nur bei trockenem Wetter). 
Der Anlass findet bei jedem Wetter statt. Ab 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr sind die Feuerstellen in 
Betrieb. Für Gehbehinderte Besucher fährt ein IVB-Bus (zu jeder vollen Stunde, ab Dorfplatz) ab 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr die Festplätze an. 
Und noch etwas: Der Verband Basellandschaftlicher Bürgergemeinden feiert 2014 sein 60-jäh-
riges Bestehen. Aus diesem Grunde stellt sich der Verband am 29. Juni 2014 bei der Bürgerhütte 
vor und offeriert den Besuchern ein Getränk.  
Erleben Sie unser Naherholungsgebiet einmal anders! Die organisierenden Vereine freuen sich 
auf Ihren Besuch. 

1 �Vogelschutzhütte  
Bruderholden

2 �Grüebli  
oberhalb Felsenheim

3 �Bürgerhütte Gemeindeacker

4 �Feuerstelle auf der Fluh 
(nur bei gutem Wetter)

Budget 2015 der Bürgergemeinde
Begehren zum Budget 2015 sind schriftlich und begründet dem Bürgerrat bis spätestens  
30. Juni 2014 einzureichen.� Der Bürgerrat

Bürgergemeinde
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in den Farben unserer Welt – mit einer grossen 
Botschaft: Sei offen für andere, dann wird das 
Leben bunt und reich. Mit den Liedern und den 
Tänzen kam die Botschaft für Toleranz und 
Verständigung untereinander gesanglich und 
gestaltend zum Ausdruck, «… denn nur eine 
Farbe auf der Welt ist nicht genug, voneinan-
der lernen macht erst richtig klug.»
Den bunten Kittler-Kindern ist es gelungen, 
mit ihrer farbigen Aufführung den Zuschau-
erInnen die Augen für die Vielfalt aller Men-
schen zu öffnen.
Mit grossem Beifall wurden die kleinen Sän-
ger und Sängerinnen, Schauspieler und 
Schauspielerinnen, Tänzer und Tänzerinnen 
vom zahlreich anwesenden Publikum belohnt.
��  M. Feldmann, P. Vock und E. Bürkli

Fragen auf besondere Art beantwortet. Ziel 
dieser stufenübergreifenden Zusammenar-
beit war, den Kontakt der Kinder zu Büchern 
zu intensivieren, sie zu motivieren, vorzulesen 
bzw. zuzuhören und sich mit Büchern zu be-
schäftigen.
Dabei stellten die Schüler und Schülerinnen 
den Kindergartenkindern selbst ausgewählte 
Kinderbücher vor. Die SchülerInnen sollten 
sich selbst Gedanken machen, welche Bücher 

Schulen

Das Vier- Farben-Land
Der Kindergarten Kittler präsentierte das 
Musical «Das Vier-Farben-Land» nach einem 
Kinderbuch von Gina Ruck-Pauquèt. Die Auf-
führungsdaten waren am Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag, dem 3., 4. und 5. Juni 2014. 
Eingeladen waren alle Kindergartenklassen 
aus Frenkendorf sowie die Eltern und Ver-
wandten der Kinder. 
Die Kindergartenkinder beschäftigten sich 
schon seit längerer Zeit auf vielfältige Weise 
mit dem Thema «Das Vier-Farben-Land» und 
dessen Inszenierung. So war die Aufregung 
vor den Aufführungen entsprechend gross. 
Mit Leib und Seele spielten, sangen und tanz-
ten die Kinder zum Erdbeermarmeladenrap, 
zum Pflaumentango, zum Zitronenblues und 
zum Lied «Grünes Land». Wer wollte, konnte 
beim Zitronenblues oder beim Pflaumentango 
die Fusszehen mitwippen lassen.
Der Inhalt des Musicals: Das Vierfarbenland 
besteht aus vier Teilen, dem roten, dem blauen, 
dem grünen und dem gelben Viertel. Die Be-
wohner und Bewohnerinnen wachsen nach 
Farben aufgeteilt getrennt voneinander auf. 
Jeder denkt, fühlt oder träumt nur in seiner 
eigenen Farbe. Doch Erbs, ein Kind aus dem 
grünen Teil, spürt, dass es noch mehr gibt. Das 
mutige Mädchen bringt alle anderen Kinder 
dazu, auch mutig zu sein und seinen Wün-
schen und Träumen zu folgen. Eine Geschichte 

Das Pilot-Projekt «Book-Buddy»
Wenn Sekundarschüler und Sekundarschüle
rinnen auf Kindergartenkinder treffen!
Wie bewegt man SekundarschülerInnen zum 
Lesen und Vorlesen von Bilderbüchern?
Wie führt man bereits Kindergartenkinder an 
Literatur heran?
Die 1. Sekundarschulklasse von N. Jung und 
die Kindergartenklasse Kittler von E. Bürkli 
haben ein Projekt ins Leben gerufen, das diese 
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Schulen

geeignet sind und wie man sie den Kleinen am 
besten vorstellen kann. Sie übernahmen die 
Verantwortung für die Vorbereitung und die 
Art der Durchführung. Dies ist ihnen sehr gut 
gelungen. Der direkte Kontakt mit den jünge-
ren Kindern hatte bei den Schülerinnen und 
Schülern aber auch den Blick für die Bedürf-
nisse anderer geschärft.
Die Kindergartenkinder waren fasziniert und 
gefesselt von ihren Book-Buddys. Es herrschte 
eine gespannte Aufmerksamkeit und die Se-
kundarschülerInnen waren sichtlich stolz auf 
ihre Vorlesekompetenz. Es war wirklich schön 
zu beobachten, wie ganz nebenbei und in sehr 
gelöster Atmosphäre sozial-emotionale Fä-
higkeiten bei den Kindern zum Tragen kamen.
Beim abschliessenden gemeinsamen Spielen 
im Kittlergarten konnten wir feststellen, wie 
einfühlsam und herzlich alle miteinander um-
gingen.
Die Verabschiedung war herzlich und sofort 
äusserten einige Kindergartenkinder den 
Wunsch, dass die grossen Schüler und Schü-
lerinnen wiederkommen sollen.
Es war auch für uns als Lehrpersonen eine 
bereichernde Erfahrung. Wir hatten das Ge-
fühl, dass unsere Zielsetzungen bei Weitem 
übertroffen wurden. Bestärkt durch die posi-
tive Erfahrung haben wir für das neue Schul-
jahr eine weitere gemeinsame «Aktion» ge-
plant.
� M. Häfele, N. Jung, P. Vock, E. Bürkli

Spiel- und Sporttag 
der Primarschule Frenkendorf
SW-Wenn man sich am Freitag, den 13. Juni 
in der Nähe des Schulhauses Egg aufhielt,  
so hörte man schon von weitem Ausrufe  
wie «Hopp, hopp, schnäller, jeee, mir si  
Erschti, chöimer nomol? …», dazwischen 
immer wieder viel fröhliches Kindergeschrei 
und Lachen. Bei strahlendem und heissem 
Wetter fand der Spiel- und Sporttag der Pri-
marschule Egg statt. Auf dem ganzen Schul-

hausareal, auf dem 
Spiel-, Sport- und 
Pausenplatz, sogar 
hinten im Wald 
tummelten sich die 
Primarschüler/innen 
und betätigten sich in 
ganz verschiedenen 
sportlichen Aktivitä-
ten. Das Lehrerteam 
hatte einen Posten-
lauf aufgestellt, den 
die Klassen im Vier-
telstundentakt durch-

liefen. Da gab es die klassischen Disziplinen 
wie Weitsprung, Ballweitwurf, Zielwurf oder 
Schnelllauf. Aber auch Ballhindernislauf, 
Sackhüpfen, Pingpongspielen und Stafetten-
lauf forderten von den Sportler/innen viel 
Energie und Geschick ab. Die eher spieleri-
schen Posten wie Wagenziehen, Perlensuchen 
oder Kegeln von Wasserflaschen lösten bei 
den Kindern viel Gelächter und Heiterkeit aus. 
Die Schüler/innen zeigten aber bei allen Pos-
ten vollen Einsatz, sie gaben ihr Bestes und 
wetteiferten in Zeit, Geschick und Kraft.
 Angefeuert wurden sie durch die vielen Besu-
cher, durch Eltern und Geschwister und natür-
lich auch von den Lehrern und Lehrerinnen. 
Dass dieser Event so erfolgreich von statten 
ging, ist sicher dem grossen Einsatz von vielen 
Betreuer/innen und Helfer/innen  zu verdan-
ken. Ein grosses Dankeschön an alle Beteilig-
ten, die diesen spannenden, aber sicher auch 
anstrengenden Tag ermöglicht haben. Er-
wähnt sei hier das OK und das ganze Lehrer-
team, der Sanitätsposten, aber auch die vielen 
Helfer und Helferinnen von Seiten der Eltern, 
die tatkräftig ihre Unterstützung der Schule 
Egg zur Verfügung stellten.
Auch wenn das Geschrei und Gelächter von 
diesem Tag schon lange verklungen ist, so 
bleiben die guten Erinnerungen und Eindrü-
cke an diesen gelungenen Spiel- und Sport
event zurück.
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haben wir evaluiert und werden sie im Rahmen 
der Schulentwicklung und in Weiterbildungsver-
anstaltungen umsetzen.
Am 29. und 30. Mai 2015 findet wieder ein grosses 
Schulfest unter dem Motto «Jubel15» statt. Unter-
stützt werden wir von ca. 12 Vereinen aus Fren-
kendorf, so dass es ein grosses Gemeindeereignis 
wird. Wir halten Sie darüber auf dem Laufenden.
Für die Zusammenarbeit mit den Eltern und Erzie-
hungsberechtigten sind die Klassenlehrpersonen 
verantwortlich:

Vom 22.–29. September 2014 findet die erste 
Blockwoche in diesem Schuljahr statt. Nach den 
Herbstferien – am Freitag, 14. November 2014 – 
laden wir die Eltern zum Besuchstag in allen Klas-
sen ein. Anschliessend steht Ihnen die Schullei-
tung bei einer Elternsprechstunde zur Verfügung.
Die Wintersportlager der 7. Klassen finden in der 
Blockwoche des 2. Semesters vom 09.–13. März 
2015 statt.
In bewegten Zeiten sind Dienstjubiläen ein deut-
licher Ausdruck dafür, dass den ständigen Neue-
rungen auch bemerkenswert Konstantes gegen-
übersteht.

Herzliche Gratulation und besten Dank an:

Christoph Studer	 35 Jahre
Peter Jenni	 35 Jahre
Maurizio Pinarello	 25 Jahre
Beatrice Riggenbach	 15 Jahre 
Martin Jehle	 15 Jahre
Norbert Hunz	 15 Jahre

Schulen

Informationen zum Schuljahr 2014/2015

Sehr geehrte Eltern 
und Erziehungsberechtigte

In diesem Jahr wenden wir uns schon früher als 
üblich an Sie, um über das neue Schuljahr zu in-
formieren.
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht 
am Montag, 18. August 2014, um 08.25 Uhr bei 
der Klassenlehrperson im Klassenzimmer. Ab 
10:20 Uhr ist Unterricht nach Stundenplan.
Die Blockzeiten der Sekundarschule Frenkendorf 
sind vormittags jeweils von 08.25 Uhr bis 11.55 
Uhr und nachmittags von 13.45 bis 15.20 Uhr. 
Ausgenommen am Mittwoch steht bei Bedarf 
zusätzlich eine betreute Tagesstruktur zur Verfü-
gung. Die Anmeldung ist verbindlich und gilt je-
weils für ein Semester. Richtlinien und Betriebs-
ordnung sind im Sekretariat erhältlich oder stehen 
auf unserer Website bereit unter www.sekfren-
kendorf.ch > Über uns > Mittagstisch. Den Anmel-
detalon erhalten die Schülerinnen und Schüler 
mit dem Stundenplan und dem Zeugnis am 25. 
Juni. Neu ist die Anmeldung auch online möglich. 
Bitte beachten Sie die Beilage.
Von 12.45 Uhr bis 13.30 Uhr, nach dem individu-
ellen Mittagessen oder nach dem betreuten Mit-
tagstisch, ist eine Anmeldung für verschiedene 
Kurse und für den Lernraum möglich. Letzterer 
kann montags, dienstags und donnerstags von 
15.30 Uhr bis 17.00 Uhr auch ohne Voranmeldung 
besucht werden. Für den betreuten Mittagstisch 
wird eine Kostenbeteiligung in Rechnung gestellt.
Bestimmte Themen unterrichten wir in Blockver-
anstaltungen, weil die Lernziele oder die Treff-
punkte nur mit einer Unterrichtsform erreicht 
werden, die über Einzellektionen hinausgeht. Wie 
bei Schulanlässen wird dann der gewohnte Wo-
chenstundenplan ersetzt. Wir informieren Sie je-
weils separat über Orte, Zeiten und das Pro-
gramm. Bitte beachten Sie dazu die Schulagenda 
im Allgemeinen und die Informationen der Klas-
sen- oder Fachlehrpersonen im Speziellen.
Am 18. August werden Ihre Kinder die überarbei-
tete Hausordnung und die neue Disziplinordnung 
als Flyer nach Hause bringen. Die Klassenlehrper-
sonen besprechen beide Ordnungen mit Ihren 
Kindern am ersten Schultag.
Im vergangenen Schuljahr haben wir Sie im 
Rahmen unserer Qualitätsarbeit zu einzelnen Be-
reichen unserer Schule befragt. Die Ergebnisse 

6a	 M. Bricker 
6b	 S. Peper
6c	 E. Litscher 
6d	 D. Buser
6e	 R. Nyffenegger 
6f	 C. Scheller
KK1	 M. Jehle
7a	 HP. Stucki 
7b	 J. Burkhart 
7c	 N. Stähli
7d	 B. Thommen 
7e	 S. Fischer
7f	 R. v. Wartburg
KK2	 C.Vigorito/ 
	 R.Brunner

8a	 D.Furrer
8b	 J.Yasargil/
	 I.Fernandez
8c	 D. Zogg
8d	 O.Kouchakji
8e	 M. Pinarello 
8f	 S. Koller 
FK	 S.Baumer
9a	 S. Rudel 
9b	 H. Paneth
9c	 T. Zeller 
9d	 V. Studer
9e	 C. Brunner 
9f	 C. Gloor
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• �Die alte Realschule ist mit dem Ausscheiden 
von Peter Jenni Geschichte. Mit ihm verlässt 
uns eine erfahrene Klassenlehrperson, die viele 
noch von der alten Realschule kennen und die 
sich über die Jahre immer intensiv für die Schü-
lerinnen und Schüler seiner Klasse eingesetzt 
hat.

• �Beatrice Riggenbach hat in den 15 Jahren an 
unserer Schule den Sportunterricht mitgeprägt. 
Sie hat in vielen Schülern und Schülerinnen die 
Leidenschaft für Sport, vor allem Volleyball, 
geweckt. Viele Veranstaltungen wie Schnee-
sportlager, Sportabzeichen und Volleyballtur-
niere wurden von ihr begleitet.

• �Nach 23 Jahren in Frenkendorf sagt Andreas 
Rey der Sekundarschule nun Adieu. Seine hohe 
Flexibilität im Unterrichten und sein grosses 
sportliches Engagement haben ihn zu einer 
wichtigen Arbeitskraft gemacht.

Ausserdem wird Herr Nico Jung an die Primar-
schule Frenkendorf wechseln.

Andere Herausforderungen suchen die Kollegin-
nen Frau Camile Cotillon, Frau Julia Weilenmann 
und im Integrationsbereich Frau Miguela See-
berger und Herr Andreas Blum.

Es ist nicht einfach, diese erfahrenen Kolleginnen 
und Kollegen zu ersetzen. Alle haben viel für 
unsere Schule getan und sie ein gutes Stück weit 
mitentwickelt. Vielen Dank für euren Einsatz für 
die Schülerinnen und Schüler der Sekundar-
schule Frenkendorf.

Die einen gehen und es folgen andere nach. Was 
auf die Schülerinnen und Schüler zutrifft, gilt bei 
diesem Schuljahreswechsel auch für unser Kol-
legium:
Ganz herzlich begrüssen dürfen wir Frau Renate 
Brunner und Herrn Claudio Vigorito, das neue 
Klassenlehrpersonenteam der Kleinklasse 2, 
Herrn David Buser, Klassenlehrer der 6c, Herrn 
Samuel Fischer, Klassenlehrer der 7e, Frau Fabi-
enne Saladin (Französisch), Herrn Damian Stich 
(Mathematik und Geografie) und Herrn Raffael 
Segna (Französisch und Biologie)

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung und Ihr 
Vertrauen und wünschen Ihren Kindern – unse-
ren Schülerinnen und Schülern – alles Gute, Zu-
friedenheit sowie Durchhaltevermögen und viele 
Erfolgserlebnisse im neuen Schuljahr.

� Sekundarschule Frenkendorf

Wir wissen ihre langjährige Erfahrung und den 
verlässlichen Einsatz sehr zu schätzen. Für den 
weiteren Berufsweg wünschen wir alles Gute, 
Gesundheit, Gelassenheit und Humor.
Nach 15-jähriger Tätigkeit in der Schulleitung 
möchte Frau Simone Häner Binggeli wieder 
mehr Unterricht leisten. Daher wird sie ihr Amt 
als Konrektorin zum 31.7.2014 aufgeben. Wir 
danken Frau Häner Binggeli für ihren grossarti-
gen Einsatz und ihr unermüdliches Engagement 
für die Schülerinnen und Schüler in dieser leiten-
den Funktion und wünschen ihr als Lehrerin an 
unserer Schule alles Gute.
Obwohl die Bildungsharmonisierung (Harmos) 
erst auf das Schuljahr 2015/16 eingeführt wird, 
sind diese und weitere kantonale Veränderungen 
bei der Zusammensetzung der Lehrerschaft der 
Sekundarschule Frenkendorf im kommenden 
Schuljahr schon sichtbar.
Dabei spielt die Reform der Basellandschaftli-
chen Pensionskasse zum 1. Januar 2015 eine 
entscheidende Rolle. Insgesamt 5 Kollegen und 
1 Kollegin haben die Möglichkeit genutzt, das 
vom Kanton angebotene Recht auf Frühpensio-
nierung zum 31. Juli 2014 in Anspruch zu neh-
men. So werden Frau Beatrice Riggenbach, Herr 
Andreas Göldi, Herr Knud Schulz, Herr Christoph 
Studer, Herr Peter Jenni und Herr Andreas Rey 
in einen neuen Lebensabschnitt eintreten.
Vielen von Ihnen werden diese Namen sehr wohl 
bekannt sein, haben Sie doch zum Teil selbst bei 
diesen Lehrpersonen den Unterricht besucht.

• �Mit Andreas Göldi verlässt der erfahrenste Leh-
rer unsere Schule. Mit ihm geht eine Klassen-
lehrperson, die viele Frenkendörfer und Füllins-
dörfer als ihren Lehrer kennen. Herr Göldi war 
immer bemüht, Ausgleich zwischen allen Betei-
ligten zu schaffen. Daher hat er auch in den 
letzten Jahren das Amt des Hausvaters und 
Konventsvorstands mit grossem Erfolg ausge-
übt.

• �Knud Schulz kennen viele als sehr kollegialen 
und initiativen Menschen. Neben seiner lang-
jährigen Klassenlehrertätigkeit hat sich Herr 
Schulz vor allem im Bereich Werken, Informatik 
und Fotografie engagiert. Dazu hat er dutzende 
von Skilagern und anderen ausserschulischen 
Veranstaltungen geplant und begleitet.

• �Christoph Studer hat viele Klassen von der  
6. bis zur 9. Klassenstufe als Klassenlehrer be-
treut. Sein grosses Wissen, Mitdenken und 
Mitgestalten wird dem Kollegium fehlen. Die 
Betreuung der Holzwerkstatt ist zu einem Qua-
litätsmerkmal an unserer Schule geworden.

Schulen
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Rubrik 1–6-spaltig

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26
Fax 061 901 26  66
www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.

Bahnhofstrasse 39, 4402 Frenkendorf, Tel. 061 901 88 09
www.gesundheitszentrum-frenkendorf.ch Eigene Parkplätze, gut mit ÖV erreichbar.

Vorträge

Samstag, 30. August 2014

Traditionelle chinesische Medizin 
Liping Chow
10.30 - 11.30 Uhr, Vortrag über Erkrankungen
11.30 - 14.00 Uhr, Vegi Imbiss (Pause)
14.00 - 16.00 Uhr, Diagnose und Taiji/Qigong
Anmeldung bis 28. August 2014

Donnerstag, 11. September 2014

Stressbewältigungen 
mit Atemübungen
Irmgard Haupt
19.00 - 20.30 Uhr, Vortrag
Anmeldung bis 8. September 2014

Freitag, 19. September 2014

Spiraldynamik®- 
Gesund bewegen und trainieren
Franziska Minder Schaffner
19.00 - 20.30 Uhr, Vortrag
Anmeldung bis 16. September 2014

Unkostenbeitrag pro Person/Vortrag 10.- Fr.
Anmeldung per Telefon: 061 901 88 09, oder 
E-Mail: info@gesundheitszentrum-frenkendorf.ch
Infos unter: www.gesundheitszentrum-frenkendorf.ch

W. Wolfgang AG
Glasbau - Glashandel

Bächliackerweg 14
4402 Frenkendorf

T: 061 906 85 85
F: 061 906 85 89

info@glasbauwolfgang.ch
www.glasbauwolfgang.ch

Glas für den Innen- und 
für den  Aussenbereich

Lieferung, Service und Montage

Glastüren, Trennwände, 
Rückwände, Glasduschen,  

Spiegel, Dekorgläser, Isolierglas, 
Sicherheitsverglasungen

Notfall-Telefon
für Reparaturen ausserhalb 

der Geschäftszeiten
079 644 08 71

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

Willi Hirt Möbel-Innenausbau GmbH
Rheinstrasse 73, 4402 Frenkendorf

Telefon 061 901 55 88
www.hirt-schreinerei.ch

Aktion gültig bis 31.8.2014

Aktion zum Schulanfang 
Ergonomische Schreibtische die mitwachsen. 
Jetzt profitieren von einer gratis Schreibunterlage.
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Gemeinnütziges

Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Öffnungszeiten:
Dienstag 9–11 Uhr und 15–19 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 15–18 Uhr
Samstag 10–12 Uhr

Wir schaffen Platz für neue Medien!
Bibliotheks–Flohmarkt 
in der Schönthalpassage
Bücher, CDs, Kinderbücher, 
Kassetten, Hörbücher, DVDs 
Heute Freitag, 27. Juni, bis 18.00 Uhr

Das Bibliotheksteam wünscht Ihnen
erholsame Ferien und:

Gute Unterhaltung!

Öffnungszeiten während der Sommerferien, 
07. Juli–16. August: 
Dienstags von 15.00–19.00 Uhr
Samstags von 10.00–12.00 Uhr

S’KV im Seniorenzentrum Schönthal – e Lehr für dich!

Wir suchen per August 2014 einen motivierten jungen 
Menschen, der interessiert ist an der

Ausbildung zur 
Kauffrau/zum Kaufmann B- oder E-Profil
im Seniorenzentrum Schönthal, Füllinsdorf

Bist du aufgeweckt und strebst eine Ausbildung zur 
Kauffrau bzw. zum Kaufmann an? Interessiert dich der 
Kontakt mit älteren Menschen und auch die abwechs-
lungsrei chen Verwaltungsarbeiten? Du wirst staunen, wie 
vielfältig unser Seniorenzentrum ist. Die drei Ausbildungs-
jahre führen dich durch die ganze Verwaltung. Eine 
gründliche Ausbildung und eine gute Betreuung sind für 
uns selbstverständlich.

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann sende uns  
deine Bewerbungsunterlagen mit Foto, inkl. Multicheck 
Kauffrau/Kaufmann, Schulzeugnisse der letzten zwei 
Jahre sowie evtl. Referenzen der bisher absolvierten 
Schnupperlehren, per Post oder per Mail.

Wir freuen uns, dich kennen zu lernen.

Weitere Auskunft /Bewerbung:
Jsabella Moser
Seniorenzentrum Schönthal
Parkstrasse 9, 4414 Füllinsdorf
Telefon +41 (0) 61 905 15 00
j.moser@sz-schoenthal.ch, www.sz-schoenthal.ch

Schwimmhalle
Mühlacker
Frenkendorf

Wir suchen für unsere Schwimmhalle (per 
sofort oder nach Vereinbarung):

1 bis 2 Damen für die Aufsicht am Mittwoch

Einsatzzeit: alle 4 Wochen am Mittwoch Nach-
mittag von 14.00 – 16.00 Uhr (Schulferien aus-
genommen). Rettungsschwimmerbrevet er-
wünscht, aber nicht unbedingt erforderlich.

Nähere Auskunft unter  Tel. 079 573 80 75 (Frau 
K. Lander)
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Frenkendörfer Koffermarkt  
vom 21. Juni 2014

Der vom Verein «kreactiv» organisierte Koffer-
markt an der Bahnhofstrasse 16 in Frenken-
dorf – direkt am Bahnhof Frenkendorf-Füllins-
dorf – war ein voller Erfolg und stiess auf 
grosses Interesse seitens der Aussteller, wie 
auch des zahlreich erschienenen Publikums. 
Bei schönstem Wetter präsentierten die über 
70 AusstellerInnen aus der Region, wie aus 
der übrigen Schweiz ihre mit Liebe und viel 
Phantasie selbstgemachten Kreationen und 
Produkte direkt aus ihren selbst mitgebrach-
ten und wunderschön dekorierten Koffern. 
Das vielseitige Angebot begeisterte die Besu-
cher und animierte zum Einkaufen. 
Ebenso geschätzt und genutzt wurde das viel-
seitige kulinarische Angebot, dessen Höhe-
punkt zweifelsohne der Grill war. 
Aufgrund der grossen allseitigen Nachfrage, 
entschliesst sich der Verein «kreactiv» einen  
2. Koffermarkt am 25. Oktober 2014 zu organi-
sieren.
Daneben beginnt er mit seinem neuen Kurs-
angebot ab August 2014, welches auf der  
Internetseite www.kreactiv ausgeschrieben 
ist. Schwerpunkt und Ziel ist die Integration 
der Migrationsbevölkerung über die Sprache.

Gemeinnütziges/Vereine

Kantonale Musiktage in Sissach

Am Samstag, den 14. Juni 2014 nahmen wir 
an den kantonalen Musiktagen in Sissach teil. 
Bei Sonnenschein und angenehmen Tempe-
raturen fuhren wir um 14.30 Uhr in Richtung 
Sissach. Dort angekommen, wurde unser Ve-
teran Markus Kiefer für 40 Jahre aktiv musizie-
ren geehrt. Im Anschluss begaben wir uns 
zum Einspielen für die Marschmusik. Mit 
«Bozner Bergsteiger Marsch» von Sepp Tan-
zer marschierten wir die Hauptstrasse hinauf. 
Bei der Rangverkündigung konnten wir uns 
dann über einen guten 5. Rang erfreuen.
Am späten Abend, nach 22.30 Uhr kamen wir 
dann endlich zum Vortrag unserer einstudier-
ten Stücke. Angefangen mit dem Marsch «The 
Cossack», unter der Leitung von Bence Toth, 
starteten wir unser Wettbewerbskonzert. Das 
in drei Sätze aufgeteilte Werk «Newstead» war 
ein voller Erfolg und kam sehr gut an. Mit 
«Brasilia» und dem Solo auf der Posaune von 
Jonas Schmidlin beendeten wir unseren Bei-
trag an den kantonalen Musiktagen.
An der Rangverkündigung durften wir für das 
Stück «Newstead» den Pokal für das bestge-
spielte Werk in die Höhe stemmen. Mit einer 
Bewertung der Jury von 178 Punkten aller drei 
Werke erreichten wir den sehr guten und er-
freulichen 2. Rang in der Schlussrangliste. Die 
vielen erfolgreichen Resultate feierten wir im 
Anschluss auf dem Festgelände und fuhren 
dann zusammen wieder mit einem Autobus 
retour nach Frenkendorf.

� Ihre Brass Band Frenkendorf

EMP
& KIEFER AG

Hauptstrasse 6 4402 Frenkendorf www.zkag.ch
Tel: 061 901 44 55 Fax: 061 901 41 31 mail@zkag.ch

Elektrische Anlagen
Reparaturen und Unterhalt
Energiesparmassnahmen
LED-Beleuchtungen
Unabhängiges Kontrollorgan
Datennetzwerke
Internet
Gebäudeautomation
Zentralstaubsauger-Anlagen
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Vereine

Eidgenössisches Feldschiessen
2014 

Die Schützengesellschaft Frenkendorf erreichte am Eidgenössischen Feldschiessen auf der 
Distanz 300 m einen Sektionsdurchschnitt von 63.833 Punkten. 

Gewehr: 20 Teilnehmer / 16 Kranzauszeichnungen 

67 Pt.	 Juric Zeliko	 KA	 58 Pt.	 Stebler Willi	 KA
65 Pt.	 Martin Madleine	 KA	 58 Pt. 	 Heusel Jimmy	 KA 
65 Pt.	 Kohler Stefan	 KA	 58 Pt.	 Buser Andreas	 KA 
64 Pt.	 Wagner Ernst 	 KA	 57 Pt.	 Willi Martin Ulf	 KA
64 Pt.	 Schneeberger Jürg	 KA	 57 Pt.	 Rikic Dragan 	 KA 
62 Pt.	 Loosli Anton 	 KA
62 Pt.	 Forster Hans-Rudolf	 KA
62 Pt.	 Kohler Christian  	 KA
61 Pt.	 Surer Traugott	 KA 
61 Pt.	 Zurbuchen Marcel	 KA
60 Pt.	 Eggenschwiler Kurt  	 KA 
58 Pt.	 Stebler Willi	 KA 

Der Vorstand dankt allen Teilnehmern und gratuliert speziell den Kranzschützen und den 
Gewinnern von Anerkennungskarten.

Herzlich willkommen am
 Freitag  

27. Juni 2014 
Pasta-Abend in Kooperation mit Rest. 

Central

ab 17.30 Uhr offen

an der Mittelgasse 5
4402 Frenkendorf

im Kitchen-Bar-Club

Wir freuen uns auf deinen Besuch

Voranzeige:
Uesestuehlete Freitag, 11. Juli  2014	

Live Musik mit «Meiri» aus Schänis  
(www.oergeler.ch)

www.madlenjaeger.ch

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

Neophyten am Hülftenbächli bekämpfen 
Samstag, 5. Juli 2014

Entlang des Hülftenbächlis hat sich das drü-
sige Springkraut (invasiver aus Asien einge-
schleppter Neophyt) ausgebreitet und ver-
drängt nach und nach unsere einheimischen 
Pflanzen. Mit einem gezielten Arbeitseinsatz 
wollen wir das ändern. Vielleicht haben Sie 
Lust, mitzuhelfen und einen wertvollen Bei-
trag in unserer  Natur zu leisten oder sich vor 
Ort über unseren Verein zu informieren. Alle 
sind herzlich willkommen, ebenfalls Kinder. 
Der Verein offeriert den Helfern ein Znüni.

Treffpunkt:	 09.00 Uhr Parkplatz Hofmattweg,
	 Schulhaus EGG 
Dauer:	 max. bis 12.00 Uhr
Auskunft:	 D.Schneider 061 901 51 83 

� Der Vorstand
� www.nvf-frenkendorf.ch
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tionelli Vorträg zum Beschte geh hei. Nach emä 
heftigä Gwitter wo während dä Finalwettspiel 
gwüetet hett, hani nochär mit allnä zämme no 
eine dörfe go neh, do glichzytig es Stadtfescht 
in Frauefäld duregfüehrt worde isch, hei mir au 
kei Problem gha, es gmüetlichs Beizli z’findä. So 
hani dr Obe chönne gniesse und loh usklingä.
Denn sy mer alli rächtzytig go pfuuse, do jo am 
Samschtig d Gruppewettkämpf scho am Morge 
los gange sind. Ich bi scho rächt närvös gsi, öb 
ich ächt s’Beschte cha geh und guet due Pfyffe? 
Hei – ich ha gar nid chönne pfuuse. Früeh isch 
es los gangä zum Morgeässe und denn zum 
Ypfiffe für s Sektionswettspiel vo dä Pfyffer. Ich 
tön ganz guet, bi rächt z’friede und scho gohts 
los mit em Wettkampf. Vor zwei Kampfgricht 
hei mer je 1 Marsch vortreit und d’Tamboure si 
cho zue loose und hei eus unterstützt. Mir alli 
hei s Beschte geh, sind zfriedä gsi und eusä 
Dirigänt, dr Christian Müller, hett eus super 
gleitet und dirigiert.
Am Nomittag isch es denn witer gange mit em 
Gruppewettspiel vo dr gmischte Sektion Tam-
boure und Pfyffer. Drey Vorträg im Ganze, zwei 
vor Kampfrichter uf dr Bühni und ein marschie-
rend im Stedtli uf dr Marschkonkurränz-Strecki. 
Es het mer fröid gmacht und es si alli ganz 
fescht z’friede gsi. Ich bi schtolz gsi, dass i so 
guet tönt ha und klari Tön usä brocht ha. Nach 
denä Strapazä hei mer denn gmeinsam gmüet-
lich das Frauefälder Fescht gnossä. Zobe isch 
es zur Rangverchündigung gange vo dä 
Chranzgwünner und Finalteilnähmer. Im vill 
z’chlinä Casinosaal hei sich denn hunderti Tam-
boure und Pfyffer zämmepfärcht, um 
d‘Rangverchündigung z’verfolge. Uff – heiss – 
äng – närvös – gschwitzt –heieiei!
In dr höchschte Kategorie bi dä jungä Tam-
boure – im T1J – het sich euse Christoph Müller 
uf ä sensationell 8 Rang drummlet und dörfe ä 
Chranz entgegä neh. Bi dä jungä Pfyffer het d 
Rahel Bischofberger ebefalls dörfe juublä und 
sich freue, denn si isch sogar uf em Träppli 
gschtande. Uf em grandiose 3. Platz het si ihre 

Bericht zur Teilnahme am Eidg.  
Tambouren- und Pfeiferfest in  
Frauenfeld vom 12.–15. Juni 2014
Ganz närvös bini am Frytig am 13. Juni früeh 
am Morge z’Fränkedorf in Zug ygschtigä nach 
Frauefäld. Als chlinä Teil hani mit em Grossteil 
vo dä agmäldete 14 Pfyffer und 8 Tambourä vo 
dr Halbmondclique dörfe ans Fescht reisä. Dört 
achoh isch es bereits los gange mit dä Vorbe-
reitigä und em Ydrummle und Ypfiffe für d‘ 
Einzelwettkämpf. Es het freud gmacht zue 
z’loose wie mini Kolleginnä und Kollegä pfiffä 
und drummlet hei. Mit vill Motivation, aber 
natürlig au mit erä Portion Närvosität hei si 
ihres Chönnä zum Beschtä geh. Schön isch es 
gsi! Vo denä 10 Einzelwettspieler hei 5 doch 
tatsächlich ä Chranz erschpielt und 3 dervo hei 
Zobe denn sogar nomol vor s Kampfgricht 
dörfe, will si sich für d’Finalwettspiel qualifizert 
hei «was für ä Freud!» Finalwettspiel gits in dä 
Einzelkategoriä bi dä Erwachsenä.
Dr Simon Reumer und dr Roger Leuenberger 
hei sich bi dä Erwachsenä Tamboure ins Final 
drummlet und d Barbara Stucki het sich bi dä 
Pfyffer ins Final gflötlet. Läck bin ich schtolz gsi 
uf mini Kamerädli! Zobe si denn die räschtlige 
teilnähmende Halbmöndler agreist, grad no 
rächtzitig zum d Finalwettspiel go z’luege und 
loose. Zerscht sy mer s Final vo dä Pfyffer mit 
dr Barbara Stucki go loose und si hett ä un-
glaublig starke Uftritt anegleit, absolut Profi-
haft! Si het dr «le Canari» gspielt und het vom 
ganze Saal ä toosendä Applaus dörfe entgegä 
neh. Aschliessend hani denn, nid weniger när-
vös, no dörfe dr Simon Reumer und dr Roger 
Leuenberger im Final go loose, wo au sensa

Vereine
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Mir hei eus alli chuum chönne beruhigä. Nochär 
isch es denn aber losgange mit em Feschtum-
zug woni au nomol ha dörfe derby si und mini 
Tön zum Beschte geh ha. Anschliessend wider 
zrugg ins Feschtzält zur Rangverkündigung vo 
dä Gruppewettspiel. Jetzt fassi mi aber churz.
Sektion Pfyffer (Gruppe Pfyffer) hei mir dr tolli 
7. Rang erreicht und sind mächtig stolz.
Sektion Tambouren- und Pfyffer (Gmischti Sek-
tion) hei mir ebefalls dr 7. Rang erreicht und hei 
eus riesig gfreut.
So und jetzt isch au scho wider Zyt zum Heim-
reise. Ich bi wieder putzt, verstaut und verpackt 
und mach mi uf dr Heimwäg im Extrazug in 
Richtig Fränkedorf. Im Zug wird denn aber änt-
lig no d Ranglischte uspackt zum luege, was diä 
anderä Kamerädli no für Räng erpfiffe und er-
drummlet hei, wo keini Chranzräng erreicht 
händ. Es isch doch jedä gwundrig was er ächt 
für ä Rang gmacht hett.
Also do fassi nomol churz zämme:

Kategorie PJ (Pfeifer Junge)
Rang: 3 Rahel Bischofberger (Chranz)
Rang: 6 Nadine Grob
Rang: 9 Dominik Müller

Kategorie T1J (Tambouren Junge) Kat. 1
Rang: 8 Christoph Müller (Chranz)

Kategorie T2 (Tambouren Erwachsene) Kat. 2
Rang: 10 Simon Reumer (Chranz)
Rang: 12 Roger Leuenberger (Chranz)

Katgorie TV1 (Tambouren Veteranen) Kat. 1
Rang: 59 Christian Probst

Kategorie TV2 (Tambouren Veteranen) Kat. 2
Rang: 32 Georg Stucki

Kategorie P (Pfeifer Erwachsene)
Rang: 1 Barbara Stucki (Chranz)
Rang: 27 Evelin Gaugler

Hei bin ich stolz! Gratulation an alli!

Nachemä härzlige Vereinsempfang in Fränke-
dorf si mer denn glaub alli glücklig aber doch 
au ä chli müed Heim mit villä tolle Erinnerigä 
und Erläbnis an es unvergässligs Fescht in 
Frauefäld!
Zum Schluss möcht ich mich nomol rächt härz-
lig bedanke, dass ich ha dörfe derby si und 
mitpfyffe. 

Äs Piccolo us dr Halbmondclique

Härzligi Gratulation an eusi Schwizermeisch-
terä Barbara Stucki!!!

Vereine

verdiente Chranz dörfe entgegä neh! Läck bi ich 
stolz uf mini Gschpäänli, aber es goht no wyter. 
Dr Simon Reumer (es isch si Prömierä gsi) wo 
im Final teil gnoh hett, erreicht dr sensationell 
10. Rang und dr Roger Leuenberger drummlet 
sich uf a super 12. Rang. Beidi hei freudig und 
mit stolz dörfe ä Chranz go abhole. Denn isch’s 
no um d’Räng gange bi dä Pfyffer wo d Barbara 
Stucki im Final pfiffe hett. Au si hett uf dr Bühni 
dörfe ä Chranz go entgegä neh, aber ihrä Rang 
isch nonig mitteilt worde, will si sich in 
«d’Medallieräng» (die erschte 3) pfiffe het. Diä 
drey Erschtplatzierte wärde jewyls erscht am 
Sunntigmorge am Feschtakt bekannt geh. Hei 
– was für ä Stolz – z’wüsse, dass ä Kameradin 
unter dä Erschtä drey isch!
Denn si mer aber wider losmarschiert, si go 
Gässle und s Fescht gniesse. Jetzt hani au wider 
dörfe mitmache und derby si, hei wie schön. Ha 
freud, dasi so guet tön. Nach dr zwöite churzä 
Nacht isch es denn sowyt gsi und mir si an dä 
berüehmti Feschtakt wo vo dä Kategoriä (Er-
wachseni) jewyls die 3 Erschtplatzierte verkün-
det wärde. Nach diverse Redä und Asproche 
unter anderem au vo dr Bundesrötin Doris 
Leuthard hani närvös uf d Platzierigä gwartet. 
Denn äntlig isch es sowyt gsi und dr Bläserchef 
Willi Dill het sich bereit gmacht für d Bekannt-
gob vo Rang 1–3 vo dä Pfyffer Erwachseni. 
Denn nimmt är tief Luft und seit  … «Uf em 
erschtä Rang mit unglaublige 39.9 Pünkt vo 
möglich erreichbare 40.0 Pünkt isch d Barbara 
Stucki vo dr Halbmondclique Fränkedorf!» Jetzt 
hani mi nümme chönne hebä und ha gjuublet 
und gjoohlet und alli hei sich riesig gfröit!
Was für ä Ehr d Schwizermeischterä als Ver-
einskameradin z’ha! Dasch absolut cool und 
grandios!!! 
Was für ä Ehr für d Halbmondclique und für 
ganz Fränkedorf!!!
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Vereine/Parteien

Herzlich willkommen am 
Madlejäger mached au dieses Joor mit

am 
Frytig, 11. Juli  2014

bi de
  Usestuehlete  

Es git:  Schnitzelbrötli, Würscht und dä
 XXL-Fleischspiess vo eusem neue Grill

an der Mittelgasse 5
4402 Frenkendorf

im Kitchen-Bar-Club

geöffnet ab 17.30 Uhr 

Live-Musik ab 19.00 Uhr  
mit «Meiri» aus Schänis.

www.madlenjaeger.ch

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

Wichtige Traktanden an der Gemeinde-
versammlung vom 1. Juli 2014

An der Frenkendörfer Gemeindeversammlung 
vom Dienstag, 1. Juli 2014 werden zwei weg-
weisende Projekte behandelt. Die SP-Sektion 
Frenkendorf-Füllinsdorf bittet Sie, an dieser 
wichtigen Gemeindeversammlung teilzuneh-
men und den traktandierten Investitionskre-
diten zuzustimmen.

Bei unserer 40-jährigen Primarschulanlage 
Egg sind zwingende Investitionen von 3.7 Mio. 
Franken nötig. Der Wechsel auf die sechsjäh-
rige Primarschule ab August 2015 ist der 
Hauptgrund für die unerlässlichen Umbauten. 
Nur damit können die nötigen Schulräume 
aber auch genügend grosse Räume für die 
zusätzlichen Lehrpersonen und die Schullei-
tung geschaffen werden. In diesem Kredit sind 
auch die Realisierung des bisher fehlenden 
Computer-Netzwerkes, umfangreiche Mobi-
liar-Beschaffungen und weitere altersbedingte 
Sanierungen enthalten. Nur mit einem JA zu 
diesem Kredit kann eine genügend grosse und 
zeitgemässe Infrastruktur für unsere Primar-
schule sichergestellt werden.

Das Projekt «Ausbau und Korrektion Rütti-
gasse» umfasst die Rüttigasse inklusive Ver-
zweigung Schauenburgerstrasse bis und mit 
neuem Einlenker in die Liestalerstrasse. Zu-
sätzlich zum Anwohner-Verkehr soll die neue 
Rüttigasse den Verkehr aus dem Rüttimatt-
weg, der Schauenburgerstrasse, dem Aspgra-
ben und vom Eben-Ezer übernehmen und so 
zu einer Entlastung des Dorfkerns führen. Die 
unübersichtliche und gefährliche Ausfahrt aus 
der Rüttigasse in die Liestalerstrasse wird auf-
gehoben und durch einen neuen rechtwinkli-
gen und zweispurig befahrbaren Einlenker 
beim Rüti-Haus ersetzt. Die Rüttigasse erhält 
auf der ganzen Strecke ein Trottoir, Tempo 30 
bleibt bestehen.

� SP Frenkendorf-Füllinsdorf
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WEITERE ANLÄSSE
Kleine Montagswanderung, 7. Juli 2014
Wieder kommen wir an Weinbergen vorbei, die-
ses Mal an denjenigen von Buus und Maisprach.
Bhf Frenkendorf-Füllinsdorf ab13.14h, mit S3 
nach Gelterkinden, umsteigen in den Bus 
Nr.100, Gelterkinden ab 13.40h nach Buus (5 
Zonen). Wir wandern von dort aus in einem 
Bogen um Maisprach herum, ca. 6 km/2 Std. 
Zvieri im Restaurant »zum Kloster» in Mai-
sprach. Zurück mit Bus Nr.100 (nach Gelterkin-
den) und S3 (6 Zonen). Maisprach Dorf ab 
16.36h, 17.00h, 17.36h, 18.00h, Gelterkinden 
ab 16.59h, 17.27h, 17.59h, 18.27h.
Auf Ihre/Deine Teilnahme freuen sich Peter 
Leuenberger und Theo Haug

Grosse Montagswanderung
4. August 2014 zum Bieler Jura

Von Teenies für Bambinis
An alle Kinder: Kommt auch und nehmt teil an 
unserer Spielaktion! Jeweils von 14–17 Uhr.
Wann?	 Was?	 Wo?
2. Juli 	 Minigolf	 Kaiseraugst
Nähere Infos bei: 
Juan Rodriguez, Telefon 061 901 43 00.

Zum nächsten Cevi-Nachmittag 
bist du herzlich eingeladen.
Wir treffen uns am Samstag, 
28. Juni 2014
Treffpunkt: Dorfplatz

Weitere Infos findest du unter www.cevi-fren-
kendorf.ch 
Bis zum nächsten Samstag, Kati und Alex

AMTSHANDLUNGEN
Bestattungen
Hilda Müller-Haldner, 1923, Frenkendorf
Ludwig Zeller, 1924, Füllinsdorf
Ihr seid alle durch den Glauben Gottes Kinder 
in Christus Jesus.
Galater 3, 26

Taufen
Lara Victoria Dolfo, 
Schmittibrunne (Kirche) Frenkendorf
Leandro Lüscher, 
Schmittibrunne (Kirche) Frenkendorf
Romina Sarah Wagner, 
Schmittibrunne (Kirche) Frenkendorf
Gotte behüte dich vor allem Bösen, er behüte 
dein Leben.
Psalm 121, 7

Sekretariat: Dienstag – Freitag� 8.00–11.30 Uhr
Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf� Fax 061 903 04 26
E-Mail:refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch./frenkendorf-fuellinsdorf
Pfr. Joel Keller� Tel. 061 903 04 27
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Pfr. Reiner Jansen� Tel. 061 901 20 62
Juan Rodriguez, Jugendbeauftragter� Fax/Tel.061 901 43 00
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 77 

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Freitag, 27. Juni 2014
FEIERABEND-GOTTESDIENST

19.30 Uhr, Kirche Füllinsdorf zum Thema: 
«Ich lobe meinen Gott.»
Ein fröhlicher Gottesdienst vor den Sommer-
ferien.
Es lädt Sie herzlich ein das Vorbereitungsteam 
Frenkendorf-Füllinsdorf und Pfarrer Joel Keller.

Sonntag, 29.Juni 2014
Gottesdienste
9.30 Uhr, KGH Frenkendorf
10.45 Uhr Kirche Füllinsdorf
Pfr. Peter Leuenberger
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger
Kollekte zugunsten Stiftung Gideons

Sonntag, 6. Juli 2014
Keine Gottesdienste 
in Frenkendorf und Füllinsdorf 

Sonntag, 13. Juli 2014
Gottesdienste
9.30 Uhr, KGH Frenkendorf
10.45 Uhr Kirche Füllinsdorf
Pfr. Reiner Jansen
Amtswoche: Pfr. Joel Keller
Kollekte zugunsten Elim

SONNTAGSCHULE für Kinder 
ab Kindergarten bis Ende 2. Klasse:
Füllinsdorf: Sonntag, 29. Juni, 10.45–11.45 Uhr, 
Sommerfest mit Eltern und Geschwistern, im 
Unterrichtsraum der Kirche. 

KINDERGOTTESDIENST MIT ZVIERI:
mit Barbara Jansen, neu von 16.00 bis 17.10 Uhr
29. Juni im Kirchgemeindehaus, Frenkendorf

Mittagsclub
Dienstag, 24.Juni und 1. Juli, 
12 Uhr UG Kirche Füllinsdorf 
Donnerstag, 26. Juni und 3. Juli, 
12 Uhr KGH, Kirchacker, Frenkendorf
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Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.00–11.30 Uhr
Claudia Fux� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	     E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Seelsorger-Team:
Peter Bernd, Gemeindeleiter, Pfarrer�Tel. 061 901 55 06
Maria Klemm� Tel. /Fax 061 813 97 08
Claudia Christen� Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber� Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Agenda

Freitag, 27. Juni
17.00 Uhr Probe für die neuen Minis

Samstag, 28. Juni
16.00 Uhr Mitgliederversammlung 
Kongo espoir
18.00 Uhr Eucharistie mit Miniaufnahme und 
-verabschiedung und Gospelchor
19.00 Uhr Kleines Sommerfest für alle

Sonntag, 29. Juni
Kein Gottesdienst.

Montag, 30. Juni
18.00 Uhr Sommerfest der 
Dekanatsversammlung Liestal

Mittwoch, 2. Juli
9.00 Uhr Eucharistie; 
anschliessend Morgenkaffee

Sonntag, 6. Juli
11.00 Uhr Eucharistie mit Taufe von Melina 
Lüscher aus Füllinsdorf und Dorentina Berisha 
aus Frenkendorf
Kollekte: Berlinreise der Firmlinge

Sonntag, 13. Juli
11.00 Uhr Eucharistie
Kollekte: Für das Pfarreizentrum
 

Mitteilungen

Warmes Wetter, gute Laune, Menschen, gemeinsames Mahl, 
Wein und Bier, Gespräche, Freizeit: Kleines Sommerfest 2013. 
– Dieses Jahr am Samstag, 28. Juni, ab 18.00 Uhr. Herzliche 
Einladung!

MV Kongo espoir, Feier mit 
Gospelchor und kleines Sommerfest
Die Mitgliederversammlung des Vereins 
Kongo espoir findet im Zentrum Dreikönig 
(grosser Saal) statt:
Samstag, 28. Juni, ab 16.00 Uhr. Dieses Jahr 
wird zwar kein Kongofest gefeiert, gleichwohl 
gibt es am selben Tag das jährliche kleine 
Sommerfest, zu dem gross und klein und die 
Gäste des Vereins Kongo espoir herzlich will-
kommen sind:
Beginn mit dem Gottesdienst am 28. Juni, um 
18.00 Uhr, in dem der Gospelchor singen wird.
Anschliessend gibt es dann auf dem Vorplatz, 
Wurst vom Grill, Bier vom Fass, Wein, Ge-
tränke, Salate, Kuchen … und viel Gelegenheit 
zum Gespräch und Geniessen (bei Regen im 
Foyer; ggf. WM auf Leinwand).
Für Essen und Trinken bitten wir um eine 
Spende vor Ort.

Bitte um Beiträge zum Salat- 
und Dessertbuffet am Sommerfest
Ganz herzlich bitten wir Hobbyköche und –bä-
ckerinnen darum, etwas für das Salat- oder 
Dessertbuffet vorzubereiten. Wir freuen uns 
über jeden Beitrag und jede Mithilfe und dan-
ken vielmals dafür.
� Pfarreiteam Dreikönig

Neue Minis …
Im Gottesdienst zur Eröffnung des Sommer-
festes am 28. Juni um 18.00 Uhr werden die 
neuen Minis begrüsst und «altgediente» (Luca 
Kunz, Leandro Bloise, Simon und Patricia Fur-
lenmeier, Jimmy Kochuparampil, Christoph 
und Dominik Müller) verabschiedet.

Der Gospelchor singt …
im Gottesdienst zum Sommerfest:
Samstag, 28. Juni, 18.00 Uhr. Herzliche Einla-
dung!

Mitmachen – gestalten – diskutieren: 
Neue Pfarreiratsmitglieder gesucht
Der Pfarreirat von Dreikönig beschäftigt sich 
mit allen Fragen von Interesse und mit den 
Anliegen, die eingebracht werden – im Dienst 
eines lebendigen Miteinanders von Menschen, 
mit dem Mut zu Neuaufbrüchen und im Sinn 
bürgerschaftlichen Engagements.
Je mehr mittun und die Köpfe zusammenste-
cken – aus allen Generationen, desto mehr 
wird passieren.
Wer Interesse hat oder Infos möchte, meldet 
sich einfach unter Tel. 061 901 66 05, oder 
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Ökumenische Gottesdienste 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 2. Juli, 16.45 Uhr
(Peter Leuenberger)
Mittwoch, 9. Juli, 16.45 Uhr
(Peter Bernd) Eucharistie
Mittwoch, 16. Juli, 16.45 Uhr
(Joel Keller)

Gemeinsame Mitteilungen  
für beide Kirchgemeinden

schaut gleich an der nächsten Pfarreiratssit-
zung vorbei: Mittwoch, 27. August, 19.30 Uhr 
im Sitzungszimmer vom Zentrum Dreikönig, 
Mühlemattstr. 2, Füllinsdorf.

Tagesausflug des 
Frauenvereins Dreikönig
Ganz herzlich laden wir alle Interessierten zu 
unserer Vereinsreise am Donnerstag, 21. Au-
gust, ein, die nach Gruyère führen wird. Wir 
treffen uns um:

7.15 Uhr am Pfarreizentrum oder
7.30 Uhr beim Bahnhof Frenkendorf-Füllins-
dorf

Auf der Fahrt nach Gruyère gibt es noch einen 
Zwischenhalt in Bern im Restaurant «Rosen-
garten», wo wir uns bei Kaffee und Gipfeli 
stärken. In Gruyère angekommen, werden wir 
die Schaukäserei besichtigen. Anschliessend 
geht es zum Restaurant «Auberge de la Halle» 
in Gruyère zum Mittagessen.
Dann wird Zeit für einen kleinen Bummel 
durch das Städtchen sein, bevor es weitergeht 
nach Fribourg, wo wir mit dem Minizug eine 
Rundfahrt durch die Altstadt machen. An-
schliessend dann gemütliche Heimfahrt.
Um ca. 20.00 Uhr werden wir wieder in Fren-
kendorf-Füllinsdorf eintreffen.
Kosten der Reise: Fr. 98.– pro Person.
Anmeldung bis zum 7. August an Yvonne 
Stegmüller, Tel. 061 902 14 27 oder 079 233 39 59 
oder an Rita Pasciullo, Tel. 061 901 66 48.

Burkhalter Sanitär-Anlagen
Haldenrainstrasse 12 · 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 68 88 
Natel 079 215 72 82
Telefax 061 901 68 10

allg. Reparaturen · Boilerentkalkung
Servicearbeiten · Neu- und Umbauten
Spenglerei · Ablaufreinigung
Schwimmbad · SSIV-Mitglied

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

 HABEN WAS NICHT JEDER HAT – 
INDIVIDUELLE FENSTER FÜR MEIN HEIM.

Jetzt persönlichen Beratungstermin 
beim Sanierungsprofi  vereinbaren!

Jetzt bei Ihrem Internorm-Partner

femafenster AG | Fenster Türen Läden
Nübrigweg 6 | 4402 Frenkendorf | www.femafenster.ch

info@femafenster.ch | Fax: 061 901 64 42 | Fon: 061 901 64 41

Besuchen Sie uns an der
LUGA | HALLE 6 | STAND 614

Jetzt bei Ihrem Internorm-Partner

femafenster AG | Fenster Türen Läden
Nübrigweg 6 | 4402 Frenkendorf | www.femafenster.ch 

info@femafenster.ch | Fax: 061 901 64 42 | Fon: 061 901 64 41

HABEN WAS NICHT JEDER HAT – 
INDIVIDUELLE FENSTER  
FÜR MEIN HEIM.
Jetzt persönlichen Beratungstermin beim 
Fensterprofi vereinbaren!
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Infos & Organisation: KMU-Frenkendorf/Füllinsdorf 
www.KMU-Fuellinsdorf.ch
www.KMU-Frenkendorf.ch

Dorfchärn Frenkendorf
ab 18:00 Uhr

Usestuehlet
e

Freitag, 11. Juli 2014

- Coole Drinks

- Kulinarische 
  Spezialitäten

- Und Jede Menge 
  Unterhaltung

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 
• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

MFK-Vorführungen, Carrosserie-, Hagel- oder Lackierschaden? 
Wir bringen Ihren Wagen glänzend in Form!

Mehr Spitex, nach Ihrem Bedürfnis.

Spitex à la carte, Gerberstrasse 3, 4410 Liestal, Tel. 061 921 07 00, 
info@spitex-alacarte.ch, www.spitex-alacarte.ch

Eine Dienstleistung der Spitex Regio Liestal.


